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Die Flughafengesellschaft stutzt das Grün in der Einflugschneise. Nun liegt 

der Strand am Kaisersee für Nacktbader frei. Von Eva Maria Knab 

Der Fischereiverein will ein Badeverbot am Kaisersee in Augsburg verhängen. Besonders hart 

trifft es die FKKler, die dort besonders häufig anzutreffen sind. Wir haben uns umgehört, was 

Besucher des Kaisersees von dem FKK-Streit halten!

Am Kaisersee in der Nähe des Augsburger Flughafens sieht es jetzt ungewöhnlich 

licht aus. Zahlreiche Bäume und Büsche sind zurückgeschnitten und teilweise 

gefällt. So viel Grün ist weg, dass Spaziergänger entsetzt reagieren: „Es sieht aus 

wie nach dem Krieg.“
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Hintergrund des umfangreichen Rückschnitts ist der Flugbetrieb am Augsburger 

Airport. Dort muss die An- und Abflugschneise von Hindernissen frei bleiben. Die 

Deutsche Flugsicherung stellte bei der jüngsten Vermessung fest, dass zahlreiche 

Bäume in diese Zone hineinragen. Die Augsburger Flughafengesellschaft musste 

die „Hindernisse“ zurückschneiden, wie Manfred Dambor, Beauftragter für 

Sicherheitswesen am Flughafen, auf Anfrage mitteilt.

Untere Naturschutzbehörde war eingeschaltet

Das betroffene Gebiet ist relativ groß. Es reicht von der Mühlhauser Straße bis 

Sieben Häusle und von der Neuburger Straße bis zum Kaisersee. In diesem Bereich 

liegen einige Grundstücke der Stadt, aber auch von Privateigentümern. Sie müssen 

die Eingriffe nach dem Luftverkehrsgesetz dulden, so Dambor. Der Rückschnitt sei 

jedoch mit den Eigentümern und auch der Unteren Naturschutzbehörde bei der 

Stadt im Detail abgestimmt worden, betont er. Inzwischen sind die Arbeiten 

weitgehend fertig. Nur bei einem Pappelbestand südlich von Sieben Häusle wird 

noch abgewartet, ob dort seltene Vögel brüten.

Nun aber melden sich bei der Stadt und bei unserer Zeitung Bürger, die von einer 

radikalen Abholzaktion sprechen. Es wird vermutet, dass der kleine Kaisersee an 

der Mühlhauser Straße gezielt ausgelichtet wurde, damit er unattraktiv für 

Badegäste ist. Denn dort trifft sich die Augsburger Nacktbadeszene. Das private 

Gewässer gehört dem Lechfischereiverein. Vorsitzender Günter Leibig hatte im 

vergangenen Jahr angekündigt, gegen Nacktbader vorgehen zu wollen.

Umweltreferent Rainer Schaal vermutete gestern, dass am Kaisersee mehr 

abgeholzt wurde als besprochen. Die Stadt werde das überprüfen. Bei der 

Flughafengesellschaft heißt es dagegen: „Es wurde nur das gemacht, was 

besprochen ist.“ Wie Dambor weiter erläutert, hätten an der Nordseite des Sees 

zunächst nur Bäume zurückgeschnitten werden sollen. Auf Wunsch des 

Lechfischereivereins seien dann aber einige Bäume ganz gefällt worden. Dabei 

hätten auch Büsche Schaden genommen, die ebenfalls zurückgeschnitten wurden. 

Im Süden, Westen und Osten des Sees seien kurze Zeit vorher die üblichen 

jährlichen Grünschnitte des Eigentümers erfolgt.

Lechfischer schneiden zusätzlich Buschwerk

Beim Lechfischereiverein heißt es, man habe selbst nur Büsche direkt am Seeufer 

und an der Grenze zu einem Nachbargrundstück gestutzt. „Wir haben nichts 

weggeschnitten, was nicht erlaubt war“, sagt Leibig. Alles andere sei unter der Regie 

der Flughafengesellschaft erfolgt. Auch Schaal sieht keine Rechtsvorschriften, die 
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es verbieten würden, das Buschwerk am Kaisersee zurückzuschneiden. Mit der 

Flugsicherheit habe das Stutzen von Büschen aber nichts zu tun.

Bei den Lechfischern hieß es gestern, man sei „nicht traurig“ über die große 

Holzaktion der Flughafengesellschaft. Offiziell freut man sich darüber, dass das Ufer 

des Kaisersees wieder besser begehbar ist. Man wisse auch, dass man Badegäste 

dulden müsse. Beim Verein dürfte man sich aber auch Hoffnungen machen, dass in 

der neuen Saison weniger Nacktbader kommen. Denn sie werden sich nun wie auf 

einem Präsentierteller fühlen.
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